
Wiesbadener Tsgblstt .

Gegründet 1852 .

1875

Erbenheim , den 14 . März 1875 .

3800 Stück

Stockholz ,
Wellen ,

Termin zur
mann S

Fortsetzung

Der Bürgermeister .
Stein . __ _

Es
^
wird bemerkt , daß am ersten Tage nm

Klasterholz versteigert wird .

Neudorf , den 15 . März 1875 .

Bett versteigert werden .

1875 . Der Gerichts - Executor .

1 Karren Schlagabraum und

2 buchene Stämme von 4,24 Festmeter

öffentlich meistbietend versteigert . Die Zusammenkunft der Steigerer

Rott z
ieute Mittwoch den 17 . MLr
Geltendmachung von Ansprm

■ das Stammholz und

Der Bürgermeister .
Münch .

^ an
"
die

°
äoncursmass« d «s Her »

Amtsgericht VI . ( S . Tgbl . 37 .)

41) IvaUwOvl ' i v * *' ****<> ... .___ n i> .
—

SufoiB » auf » * w -- «Ml . « ” « «
ftnmr b I werden Donnerstag den 18 . Mürz i . j .

ou >Ctiifir in dem bieüaen Rathhause 1 Wagen , 1 Karren , 1 Riet -

Bekanntmachung .

Die Anfertigung von 17Die « ströcke « ,19Ho,e « und

19 Weste « für die Bedienstete « des Curhaufes

im SubmiMonswege vergeben werden .

sch . » , . LW8KKÄLL S * » x
bis ; ttW 25 . März unter Beifügung von Stoffmuster «

S SÄ
“

& ct * .

« L " ' m

Curhaufe ( links vom Portale ) eingefchen werden .
91 '

Städtische Cur - Direction : F . yey l .

—
Feldpolizeiliche Bekanntmachung .

- h . , fnA oIflüe darüber geführt wird , daß dem gesetzlichen

m ntmihft Sckutt Kehricht rc . auf fremdes Grund - Eigenthum , I
& ±Vri6 t In bin nmn SmiqJ* « . b - s» » b - - s in b . m

äuad .
"

n

“
. Anne bet unb m dm

R̂ Etleren in der Wellritz -Vorstadt und auf die Ringstraße lmkS

° b - . l° Ln wi ' b . f . Mt —

.WS *

Co ulin .
________

" '
Bekanntmachung

"

7 ? . .

ffSiÄS * , S . M
' « - » " IS

- sMLLrLSMMJ
tmb Norzellansachen rc ., gegen gleich baare Zahlung versteigert werden .
^

Dü
"

Möbel können am ersten und zweiten Osterfeiertage ange -

ALL b« 12 . MtSvaoen , ucii r7. j/vuig ve
Zerfaß .

'
Zukolae Auftrags deS Kdntgl . Amtsgerichts dahier v « u 3 . März

steigert werden .

M - bUi -n aller Art rc., in dem Dtchheimermav « « .

No . 1 . (S . Tgbl . 63 .)

ven 20 . März , Vormittags 10 Uhr anfangend

Distrikt Kalt - b - rn an Ort und

Stelle folgendes Gehölz
6 Rm . eichenes Scheitholz ,

105 „ buchenes Scheitholz ,

93 ,, „ Knüppelholz ,

bruar wird Mittwoch ven

dem hiesigen Rathhause ein

anAtt4dd h, « 22 » und D1r « st « g de « 23 » März l »

28 buchene Stämme ,
6 birkene Stämme ,
1 kieferner Stamm und

40 kieferne Gerüsthölzer , .. .
-r "

8 Klafter buchenes Scheitholz ,

14 „ „ Prügelholz ,

19 „ eichenes

178/4 „ gemischtes „

9700 Stück gemischte Wellen ,

4075 „ AuSbufchwellen und

98/t Klafter Stockholz



Wkebdavener Lagblatt .

befindet sich von heute an 5416

große Burgftraße 13

Dotzheim 5535

Waage franco an 'S Haus zu 11 fl . 30 fr . per comptant .

Carl Henrich , Biebrich .

franco Haus , empfiehlt
5536

Es gratuliren bem Kaufmann A . W . zu seinem
s^ .26 . Geburtstage Seine Freunde .

Nun laß Dir nicht werden bang
Und la * hinweg die Kaffeebohne - Zang ,
Keine Halbe — trinken wir nicht ,
Der alte Friedrich hat sich darauf gericht

'
.

Hotel Hirschberger .

Meine « estmwration

MI direct bezogen in größter Auswahl und zu allen
Preisen bei

JEduard Kräh .
480 Marktstratze 6 (am Schillerplatz ) .

Niederlage bei J . B . Banr , „ Pension auisse “
, (Taunusstraße 6 ) .

Umzugshalber
ist eine Partie eingemachter Früchte , Gelten , Marmelade

aller Art , auch Erbsen sehr billig unter Garantie für die Gü e
im Einzelnen oder im Ganzen zu verkaufen . Näheres Dotzheimer -
firaße 48 , Parterre . 5598

Laberdan
, gesalzen ,

empfiehlt Franz Blank , Bahnhofstraße . 4011

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näheres
Römcrberg 7 , Hinterhaus . 5545

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .
gr . Burgstraße 4 im Seitenbau .

"
5505

Es könne einige Mädchen da ? Kleidermachen gründlich erlernen
bei Frau Kömpel , kl . Schwalbacherstraße 9 , 1 Stiege hoch . 5556

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Schwalbacherstr . 35 , 4 . St .
Eine tüchtige Waschfrau sucht Beschäftigung im Waschen oder

Putzen . Näheres Platterstraße 14 . 5566
In ein hiesiges Hotel ersten Ranges wird ein tüchtiges Bügel -

Mädchen sofort gesucht . Näheres Exped . 5576
Eine Krankenpflegerin , sowohl von Aerzten als von Herr¬

schaften gut empfohlen , sucht Stelle . Näh . Exped . 5546
Eine Kleideimacherin sucht Beschäftigung im Hause . Näheres

Bleichstraße 25 im Hinterhaus 1 Stiege hoch . 5551
Geübte Näherinnen gesucht Geisbergstraße 2 , 1 Lt . h . 5469

Neue und gebrauchte Möbel
Mauergasse 17 ,

als : Ein - und zweithürige Kleiderschräuke in Nußbaum¬
und Tannenholz , Bettstellen mit und ohne Sprungrahmen , Roß¬
haar - und Seegras - Matratzen , Deckbetten und Kiffen , Waschkom¬
moden mit und ohne Marmorplatten , Nachttische , runde , ovale und
4eckige Tische , Rohr - und Strohstühle , 1 Spiegelschrank , 2 Silber¬
schränke , Bilder « . Spiegel , Kanape

' s , Chuislongs , verschied . Porzellan
u . Nippsachen , sowie Bett - , Hand - u . Tischtücher . Frau Martini ,

Zwei Bauplätze auf der Milchen Seite der verlängerten
Rheinstraße , wovon der eine ein Eckplatz , find zu verkaufen . Näh .
Dotzheimerstraße 30 . 4998

Der Rest in Winterschuhen und - Stiefeln zum Fabrikpreir
zu verkaufen Wrchelsbcrg 2 .

_______________ 34 ^

PlrlQfhPII Älctöer ' Möbel und Betten werden fortwährendL IUOV11VIJ » angckaust vo r S . Marx , Kirchhofsg , 10 . 498g
Lumpen , Knochen , Papier , alte Metalle , alte schwarlr

seidene Cylinderhiite werden zu den höchsten Preisen anaekauit
Hirschgraben 4 .

___________ _ ________________

'

__ 5303
Herde und Oefen werden gesetzt und gereinigt . Näh . Saab

gaffe 28 , Vorderhaus , eine Stiege hoch .
_________ 5493

ZE .
Meiler schön gebrannter Feldbacksteine , auf dem

Schterstemer Berg sitzend , sind zu verkaufen Ferdstraße 13 , 5155
Ew - Kommode uno ein Ausziehtisch ( nutzdaumen und

neu ) zu verkaufen Schwalbacherstraße I .
______________________ 5005

. Unterricht in der italienische « Sprache . Zu erfragen tn
der Buchhandlung von Jnrany «fe Hensel . ________ 5194

Ein Kind wird in gute Pflege genommen . Näh , Exped . 5491-
Dem kleinen Lottehen Hs , Rhetnstrage , die besten

Wünsche zum heutigen Tage .___________
Aus der Lanqgasse . 200V

Dem blondgelockten Jüngling Franz Trieb in der Infanterie
'
.

Kaserne , 4 . Comp . , gratulirt zu seinem 23 . Wiegenfeste
5585

__________________
Herrschte ! Ein donnerndes Hoch soll erschallen bem

W . H - --- ch zu seinem 40 . Geburtstag . Der Wilhelm soll
leben , Sein Kleines daneben , Ein Fäßchen dabei . Hoch leben sie
ave Drei !

__________________________________
Gell ' da qnckste . 5542

Frisch geräucherten Lachs
empfiehlt

_________
Franz Blank , Bahnhofstraase . 5180“

Erste Qualität Rindfleisch 14 kr . , sowie Kalbfleisch 14 lc .
fortwährend zu haben bei Marx , Metzger , Metzgergaffe 29 . 3732

fdfe Dore ( Rosengarten ) ,

Heute Mittwoch den 17 . März :

(toncert uni ) Vorstellung
der Komiker Okans , Zenkert , des Baritonistm Reinhardt , , -- .
der Localsängerin Fräulein Erber und des Pianisten Klein . Verloren am Sonntag von der Taunusbahn aus durch die

_________ Anfang 75 '2 Uhr . Entree 20 Pfg . 93 Wllhelmstraße und Spiegelgaffe bis in die Saolgaffe ein goldener— — - — --------------- Medaillon mit 2 Steinen und Photographien (Frau u . Kind ).
II 3E C I g < % Dem Wiederbringer eine sehr gute Belohnung Saalgaffe 18 , Hth .

Das seither von mir betriebene Herrnkleidergeschäft wird VerloreW
5 ? ? .

hor ' n bekannter Wei e fortgeführt und werden alle in wurde am verflossenen Sonntaa Moraen ans hem Nenm - nnh - m ^ »
M WM I » » e * « SS ? 8SSÄ &5 « SS

— ---- Mtung . vou ) > . Altenhofen , - irch ^ of - oan ? 3 . | Ohrring . Der redliche Fmder wird ersucht denselben gegen
ur bester QuOttär , 20 gute Belohnung in der Expedition d . Bl . abzugeben . 5408
Centner über die Stadt ' Aus dem Wege vom Tveater bis zur Taunusstraße hat ein armer

« X « ' i
-v v v - — - - - -- - H^ bursche einen Bündel Wäsche , 4 Hemden , L K . gezeichnet ,

. Kiefernholz , geichintten und gespalten , per Centner 1 fl . 12 kr . j
2 Paar Manschetten und 7 Kragen verloren . Der ehrliche Findercv, -.,a wird gebeten , daffelbe gegen gute Belohnung Neugaffe 9 abzugebm .

Einen Gulden Belohnung Demjenigen , der einen gestern
Abend in oder neben dem Affentheater ober im Römersaal ver -
lorcnen gelben Hirschleder - Handschuh mit 2 Stahlknöpfen
wiederbringt . Nth im Badhaus zum ngel . Zimmer 39 . 5509



Expediti - nr *4 « . Ü9 »

Durch das Placirungs - Bureau
von Frau Birck , Häfnergaffe 13

,
werben gesucht feinere Hausmädchen für feier und Bonn ,
eine Herrschaftsköchin nach Mainz , bürgerliche Köchinnen ,
sowie Mädchen für allein , Küchen - und Kindermädchen
für hier und außerhalb , ebenso suchen ein sehr gewandtes Hotel -
zimmermädchen mit guten Zeugnissen Stelle in ein großes
Hotel für hier oder nach Ems , weiter suchen eine Herrschaftsköchin
und tüchtige Ladenmädchen auf gleich und später Stellen . 5583

Ein junges Dienstmädchen wird zu leichter Arbeit gesucht . Näh .
bei Herrn Kölsch , Friedrichstraße 5 . 5522

Ein anständiges Mädchen , welches gut nähen und bügeln kann ,
sowie auch französtsch und etwas englisch spricht , sucht eine Stelle
als Zimmermädchen , am liebsten in einem Badhaus . Nah . Exp . 5532

Mädchen jeder Branche finden für hier und auswärts
gute und lohnende Stellen durch Bitter ’ s Nlaeirunas -
Bureau , Mühlgasse 3 . 5586

Ein Mädchen von 16 Jahren wird auf bald gesucht , sowie ein
tüchtiges Mädchen auf 1 . April durch Frau Ebert , kleine
Schwalbacherstraße 7 , 3 Stiegen hoch . 5567

Ein tüchtiges Mädchen für Haus - und Küchenarbeit gegen hohen
Lohn gesucht Restauration Hack , Schwalbacherstraße 35 . 5555
H Ein solides Dienstmädchen gesucht von

C . Th . Wagner , Uhrmacher , Goldgasse 2 . 5503
Ä Ein Ladenmädchen , gut empfohlen , sucht auf 15 . April
ober I . Mai Stelle durch Bitter , Mühlgasse 3 . NB . Pho¬
tographie , sowie Copie der Zeugnisse können daselbst eingesehen
werden . 5586

Rheinstraße 18 im Hinterhause wird auf den 1 . April ein
Dienstmädchen gesucht . 5515

Ein braves , solides Mädchen gesucht Adolphsallee 25 , Part . 5557
Em Mädchen sucht Stelle auf 1 . April . N . Louisenstr . 14a . 5531
Ein braves Dienstmädchen wird gesucht von

,
M . Schäffer , Langgaffe 37 . 5521

Em tüchtiges Hausmädchen , mit guten Empfehlungen versehen ,
imd gesucht . Näheres Elisabethmstraße 27 . 5575

Eine Hörihin
,

taldje etwas Hausarbeit mit übernimmt , wird auf 1 . April gesucht .
Näheres Adolphstraße 5 , 1 Treppe . 5579

Gesucht eine gute Köchin nach auswärts durch Zyr . Hammes ,
Mauritiusplatz 1 . 5559

Em gut empfohlenes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann
W sich Hausarbeiten unterzieht , sucht eine Stelle in einer feineren
Familie . Näheres Exped . 5519

Ein Mädchen , welches ,
im Nähen , Bügeln und allen häuslichen

Ärbeiten bewandert ist , sucht eine Stelle , am liebsten bei Fremden .
Näheres Friedrichstraße 32 , Seitenbau rechts . 5548

Em ordentliches Mädchen sucht Stelle in einer kleinen Haushaltung ,
am liebsten als Mädchen allein . Näh . Langgaffe 19 , 1 St . h . 5574

®in braves Dienstmädchen wird gesucht und kann gleich eintreten
Nichelsberg 3 . ____________ 5582

Zwei tüchtige Restaurationskellner finden sofort gute Stellen durch
Kommissionär Hammes , Mauritiusplatz 1. 5559
, Em mit den besten Zeugnissen versehener Hausbursche sucht Stelle
m einem Hotel oder Badhaus . Näheres Geisbergstraße 9 , Hinter¬
haus , 3 Stiegen hoch . 5565

Gute Bauschreiner ( Anschläger ) gesucht Moritzstraße 28 . 5571
Em junger , tüchtiger Restaurationskellner gesucht Bahii -

Mraße 11 .
_ 5537

„
Ein Herrnschneider sucht Beschäftigung in und außer dem Hause .

Näheres Adelhaidstraße 10 , Hinterhaus . 5541
Ei » braver Junge wird gesucht in der Specerei - Handlung von

Fr . Eisenmenger , Moritzstraße 36 . 5529
em braver Junge kann das Tapezirergeschäst gründlich erlernen

« E . Wendel , Tapezirer , Helenenstraße 4 . 5511
Em Hausbursche von 14 — 16 Jahren gesucht gr . Burgstr . 8 . 5552

Ein ganz zuverlässiger Hotels - Hausburfche sucht
zum beliebigen Eintritt Stelle durch Bitter ’ s Placirunas -
Bureau , Mühlgaffe 3 .

_________________
5586

12,000 Mark sind gegen erste Hypotheke auszuleihen . Näheres
HelenenfirW 10 , 1 Stiege hoch . 5513

536 fl . Vormuiidschastsgelder sind gegen gerichtliche doppelte
Sicherheit auszuleihen . Näheres Expedition ._______________

5564

Gesuch «
eine möblirte Wohnung , bestehend aus einem Wohnzimmer und
zwei Schlafzimmern mit 3 Betten , nebst Bedienung , im südlichen
Stadttbeile , für die nächsten 3 Monate . Gefl . schriftliche Offerten
unter Chiffre A . B . No . 80 wolle man frankirt an die Expedition
d . Bl . richten .

______________________________ _ ___________________
5547

Adolphstraße 4 ist im 1 . Stock eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör an eine stille Familie zu vermiethen . Näh .
Rheinstraße 18 im Hinterhause . 5514

Göthestra ße 4 bei Schreiner Fink sind im 3 . Stock ein oder
zwei unmöblirte Zimmer zu vermiethen . 5371

Helenenstraße 15 1 Stiege hoch , ist ein möblirtes Zimmer
an einen Herrn zu vermiethen 5504

Kapellenstraße 3 , Parterre , sind 3 mübl . Zimmer zu verm . 5544

Mauergasse 8 ist ein schön möbl . Zimmer zu 7 fl . und eine
sauber möbl . Mansarde mit Ofen zu 4 fl . per Monat zu verm .

Moritzstraße 34 ist die Bel - Etage auf gleich zu verm . 5530
Unte e Rbeinstraße ( Südseite ) ist eine Wohnung von 3 bis

4 Zimmern zu vermiethen . Näh . Exped . 5498

Römerberg 17a ist eine schöne Mansarde zu vermiethen . 5550

Steingasse 22 ist ein kleines Logis im 2 . Stock zu vermiethen .
Näheres Steingaffe 28 .

*
5562

Walramstraße 35a find Wohnungen von 3 und 4 Zimmern
zu vermiethen . Näh . Moritzstraße 28 . 5554

Eine freundliche Mansard - Wohnung ist zu vermiethen . Näheres
Adolphsallee 25 , Parterre . 5558

Zwei schön möblirte Zimmer mit Pension billig zu vermiethen
Langgaffe 39 , 2 . Etage . 5569

Eine Wohnung von drei Zimmern mit Zubehör , Gas - und Wasser¬
leitung , ist zum 1 . April zu vermiethen Hellmundstraße 19 a ,
eine Treppe hoch . Näh . daselbst eine Treppe rechts . 5578

In Biebrich a . Rh . , Wiesbadenersiraße 192 , vis -a - vis dem Herzog¬
lichen Park , ist zum 1 . Juni der erste Stock , bestehend aus
7 Zimmern , Küche , 2 Mansarden , Keller rc . , zu vermiethen .
Näheres daselbst Parterre .

________________________________
5510

Em Arbeiter findet Kost u . Logis Webergasse 42 , Hth . , 2 Tr . 5525
Rörmrberg 1 bei Dürrer finden 2 Arbeiter Kost und Logis . 5570

Todes - Anzeige «

Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , daß es
Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren lieben Gatten ,
Vater , Bruder und Schwager , den König !. Eisenbahn - Secretär

Peter tteichwein ,
nach langem schwerem Leiden heute Morgen 6 ’ /a Uhr zu sich
zu rufen .

Die Beerdigung findet Mittwoch den 17 . März Nachmit¬
tags 4 Uhr vom Sterbehause , Dotzheimerstraße 18 , aus statt .

Wiesbaden , 15 . März 1875 .
5543 Die trauernden Hinterbliebenen .

Allen Denen , welche so innige Theilnahme an dem so schwe¬
ren Verluste unserer nun in Gott ruhenden geliebten Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter und Schwägerin , Dorothea
Wahlheim , nahmen und sie zu ihrer letzten Ruhestätte
geleiteten , unseren herzlichsten Dank .
5540 Die trauernden Hinterbliebene « .
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5533

6/* und 7ft .

5370

Gestickter Moll

„ mit Tüll

Friedrich Bickel
,

12 große $ urg |troße 12
,

Grosses hager in Vor hang stoffen
Abgepasste Vorhänge

in allen Arten .

Guipure - Ansatz - Borden
in schmal und breit .

Ab ^ cpasste Lambre ^ iiinoSj
brochirt und gestickt,

in Moll und Tüll .

Glatter Guipure - Tüll

zum Ausbessern von Vorhängen .

Vorhang - Malter
in allen Arten .

GALLERTE - FR AN SEN .

RottleauacSloff
*

e

in glattem Segeltuch u « d Damast
in allen vorkommenden Breiten .

Ludwig Bender
, Schirm - Fabrikant ,

neue Colonnade Wo . 5 < fc 6 ,

empfiehlt beim Beginn der Saison in reichhaltigster Auswahl und zu soliden Preisen das Neueste und Eleganteste in

Sonnenschirmen 4 * JEn - loul - cas •

NB . Iteberzietzen und Reparaturen werden bestens auZgeführt . 1

Für kleine Vorhänge :

Gestreifter und earrirter Moll , mit und ohne Borden ,

5/< und fij4 .

Brochirter Moll , 5/< und • /< .

„ Sieb ,
6 '4 .

„ Tüll )

Englischer Tüll , 5/* ,
• /* und 7/< .

Für grosse Vorhänge :

Gestreift , und earrirt . Moll mit Bogen ,
• /* ,

* ° A u . 12/+ .

Brochirter Moll , 8A , 10A und 13a .

Gaze und Kiloche , 10A und 12/4 .

Zwirngaze , 10A und 12A .

Sieb ( Prima ) , 10A und ' * /« .

Gestickter Moll / io/ , u/4 >» u

„ mit Tüllborde
/4 ' A i «

' 1

, Tüll 1
'

Englischer Tüll , 10A , 12A , 14A , 16a und ^ .
_______

Marquisendrelle
n » /« , 9/4 , lu/4 Breite , Meitze und farbige Rouleauxstoffe in allen Qualitäten bei

J . M . Bftttnt ,

126 Leine « - und GebildwaarrnHabrik König « . Straf - Anstalt Di « , .

Den Empfang einer großen Auswahl Frühjahrs - und Sommerstoffe gdgi
hiermit meinen werthen Kunden

, sowie einem verehrten Publikum ergebenst an und halte dieselben
bei reellen Preisen bestens empfohlen .

5395 II . w . Butzbach , Herrnkleidernracher , Krrchhofsgasse 2 .

» 4 - atis nnliA 1866 — 74 , worin enthalten von
XXdirlJÜIlldjlllJt ) E . Marlitt : Goldclse , Blaubart ,

Grheimmß der alten Mamsell , Reichsgräsin Gisela , Haideriprinzehchen ;

von E . Werner : Hermann , Ein Held der Feder , Am Altar , Glück

auf u . s . w . , Kreuzermagazin und Unterhaltuirgsblatt von

1867 — 74 , die 10 ersten Hefte Spamer
' s JllustrirteS Conversations -

Lexicon für das Volk , zu verkaufen Röderstraße 35 , 1 St . h . 5518

Langgaffe 12 im Vorderhause zwei Stiegen hoch werden Strotz -

und Rohrstühle geflochten .
__________________________

348

Ein junges schweres Zugpferd , zu jedem Fuhrwerk sich eignend ,

ist preiswürdig , zu verkaufen Kirchgaffe 12 . 5568

Bordeaux - Pflaumen
in 200 Pfd . - Fäßchen 14 »/» fl . per Ctr . ,

Catharina - Pflaumen
in 25 Pfd . ° Kistchen :

60 Früchte pro Pfd . , 34 fl . per Ctr . ,

80 Früchte pro Pfd . , 28 fl . per Ctr . , (H 6145b )

bei
_____________

O . W . A . Ziegler in Mainz . 1U

Ein neues , dreistöckiges Haus in guter Lage mit Gartens

für 15,300 Thlr . zu verkaufen . Näheres Expedition . 5141



a ^ nedittanr Langgafse ff » 27 .

5539

Markt 1
.

5581

Tapeten ,
Horden & Mf qu £

Carl Ji « a ; < r .

WUw - ch dm 17 . Mäl , P - Ob - : 7 >l> Uh - S - prm und M

8 Uhr Tenor und Bah . _ _ — - — - --

Saal Rledrlch ,

Äeugasse .
,

Von heute an verabreiche ich einen ausgezeich¬

neten 7 Ar Mothweiu , Per Schoppen 50 Pfg - ,

ferner empfehle meine allen Anforderungen der

Neuzeit entsprechende Mestanratron und
^

ditte

um aeneiaten Zuspruch . Auch meinen Mittags -

tischt Couvert 24 fr . ,
in

'
nprtI ^ au ' c

bringe ich in empfehlende ^ imrerung .

a Hochachtungsvoll
Wikolaws Satori »

Mtsttzuuq der Verstelstcrung .

9Mru . Nachmittags 2 Uhr anfange « » , .̂ rickwolle

HaufeHäsnergastet s g
Schnuren , Knbpfe , Halsbinden ,

M . W
haare Zahlung öffentlich versteige ^ — — ;

--

' TöcttFpröteiWÄem
N ^ ie ^ baden Biebrich und Bierstadt .

Die Monats - Versammlung sind t Donnerstag den

18 . März Abends k! ' /- MrL Laufenselden

ü L « fSgrstf äs .

Baumwollene Bemlängen
in i * S - r - ifl u « b - » « , M ° d - !- - bm P - !smd - n

Garnen bei
Goldgaffe Ecke der Grabenstraße .

-
Wn L - M - w , . ih °M

30 kr Näheres rn der Exped ' tron d . -Bi .
--------- mnrW

"
Ein fast neuer , zweisitziger Kinderwagen f

5516

Spiegelgasse 15 .

Heute Mittwoch Abends 8

Erste Soiree des Vocalquärtetts ,

bestehend aus
, ,

äfiWO - WM
in der Restauration . ___________ — ----- ------

Nheinischev Hof ,

Für Bäcker !

. js » w « S3 ? '

aufgestellt . Friedrichstraße 35 .

vllnktlich besorgt . « « » ' «
"

Zu bevorstehenden Feiertagen empfehle « ne ParNe « « «»Pf

Zngstiefel in Leder und Lastmg zu

r,R8 Ang . Thon , kl . Burgstrabe 5 . _

Gesucht vom 1 . APr . l an ein Mittler zur „ Augsb . Allgem .

Zeitung
"

. Näheres Exp -dition .                 . . . —

ÄÄ » a $ « ÄttUh *

“
$ « « <«" 1 ’ ■ 30 " • ■ ”

8eÄ
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“
(fin friifife ' ler « akicnschrank , eine gußeiserne Wandpuwpe ,

eine

'

Schne 'iw rage , ein eiserner Gartentisch nebst Stuhl zu verkaufen

bei H . Horn . Friednchstrahe 32 . —
-

Eine mit . lärfromme , braune Stute zu verkaufen . Rähere ^
tm

"
Em

'

grotzcr Aerd , auch für eine Restauratron geeignet , m

pre ^ wstwi ^ zu verkaufen Wilh - lmstraße 26 .
*

Eine GaSlaterne , in eine Thorfahrt passend , ist zu ver -

kaufen Wilhelmstraße 26 ,  ______________ ■—
"

Wäsche zum Wasche « und Bügeln wird angenommen

Marktstraße 23 im Hinterhaus . _ _

I
■

Eine Pumpe und ein kupferner Wasserkefse » zu ver -

kaufen Langgasfe 49 ( Ecke der Lang - und Webergaffe ) .
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« xpeditt » « r Lanagafse No . 27 .

Sie meiner Frau herzlich willkommen sein werden . — Da sind auch

meine Knaben , die Ihnen auf dem Heimwege als Ritter dienen sollen .

Vorläufig aber ruhen Sie bei uns aus und nehmen Sie eine ländliche

Erfrischung an .
"

.

Eine freundliche , einfach gekleidete Frau kam ihnen entgegen , die

Gertrud vorher nur flüchtig als die Frau Pastorin kennen gelernt hatte ,

und bald saß sie mit dieser und der ganzen Familie in der Laube des

Gärtchens . Nach einigen gemüthlich verlebten Stunden nahm sie mit

Bedauern herzlichen Abschied von ihrem neuen Freunde , versprach der

Pastorin , bald wiederzukommen und machte sich , von den Knaben begleitet ,

nach dem Schlosse . Anfangs ging sie zerstreut und schweigsam neben den

plaudernden jungen Rittern einher , aber als die Gestalt des Grafen

Soden aus dem Wege sichtbar wurde , fing sie hastig ein Gespräch mit

ihren Begleitern an , das sie lebhaft fortsetzte , als der Graf sich zu nähern

suchte, und so konnte sie diesem mit einem flüchtigen Gruße entgehen . Zu

Hause angckommen , zog sie sich sogleich in ihr Zimnier zurück, in dem sie

noch lange auf und ab ging , bis die Erschöpfung sie zwang , ihr Lager
aufzusucheu. .

Am andern Morgen forderte die Gräfin Hohenthal sie auf , m ihr

Zimmer zu kommen und begann in etwas feierlichem Tone :

„ Mein Kind , du weißt , wie willkommen du mir in meinem Hause

bist und welche aufrichtige Theilnahme ich für dein wahres Wohlergehen

habe . Die Pflicht gebietet mir aber , dich ernstlich zurechtzuweisen , wenn

du unbedacht handelst und die Regeln , welche die Gesellschaft wohler¬

zogenen Frauen auferlegt , gröblich verletzest . Dein gestriger übermüthi -

ger Streich wäre wohl einem Landmädchen zu verzeihen gewesen , aber

für eine Dame aus unscrm Staude war er völlig unpassend . — Ich habe

dir noch eine Mittheilung zu machen , die dir vielleicht nicht ganz ange¬

nehm ist . Dein Vormund hat mir geschrieben , er verlangt dringend deine

Rückkehr in sein Haus . Ich habe kein Recht , dich ihm vorzuenthalten
und muß dich darum nächste Woche mit meiner Jungfer , die eine alte ,

verständige Person ist , zu ihnr zurückschicken. Ich habe immer die Hoff¬

nung gehegt , daß du während der Zeit deines Hierseins dich für einen

der höchst achtungswerthcn Bewerber entscheiden würdest , die meine Er -

lanbniß empfangen haben , sich um deine Gunst zu bemühen . Ich empfehle

dir am meisten den Grafen Soden , meinen lieben Verwandten . Wenn

du ihn wähltest , hätte ich die Freude , dich ganz in meiner Nähe zu be¬

halten . Bei dem Baron Arnstadt würde ich deine Wahl vertreten , und

sollte er dennoch seine Einwilligung versagen , so hast du ja nur ein Jahr

zu warten , bist du diese Einwilligung entbehren kannst .
"

Mit bleichen Wangen und fest zusainmengedrückten Lippen , aber

mit hoch erhobenem Haupte hatte Gertrud diese Rede ihrer Tante ange¬

hört . Entschlossen unterdrückte sie die Worte der Bitterkeit , die ihr aus

dem Herzen auf die Zunge steigen wollten . Schweigend und förmlich
küßte sie der Gräfin die dargebotene Hand und suchte ihr Zimmer auf . —

Dieses höfliche Bemühen der Tante und des Vormundes um ihre Person

entsprang ja nicht aus Liebe zu ihr . 9iur ihre Reichthümer waren die

Lockspeise für die Bewerber selbst wie für deren Beschützer und irgends
wußte sie ein Wesen , das ihr uneigennützig Schutz und Theilnahme bot .

Wohin sollte sie gehen ? Sie dachte an die Pastorin , aber sie traute der

zwar freundlichen , doch schüchternen Frau nicht zu , daß sie in Abwesen¬

heit ihres Mannes um einer Fremden willen es mit der Gräfin oder dem

fremden Baron Arnstädt aufnehmen werde .

Stunden vergingen . Da kam die Kammerjungfcr mit der Meldung ,

ein ftemdcs Landmädchen wünsche das gnädige Fräulein zu sprechen .

Voll froher Ahnung befahl diese , ihr dasselbe sogleich zuzuführen, und

wirklich : — Gertrud Reimann trat in '
s Zimmer . Mit einem Schrei

der Freude stürzte sie dieser entgegen und warf sich schluchzend und

jubelnd in ihre Arme .

„ Gertrud , meine Schwester , meine Freundin ! " rief sie unter immer

neuen Liebkosungen . „ Du kommst mir zur Rettung ! "

( Fortsetzung solgt . )

? Gemeinderathssitzung vom 15 . März . Herr Jonas Schmrdt

sucht NamenS der hiesigen Landwirthe um unentgeldliche Verabfolgung für
die auf den Wiesen aufzustellenden Fallen zur Vertilgung von Maulwürfen

nöthigen Sprengel nach , liebet die Frage , inwiefern der Gemeinderath dazu

ieizutragen habe , den Landwirthen zur Vertilgung des Maulwurfs behilflich

zu sein , entsteht eine längere Discussion und wird schließlich das Gesuch mit
6 gegen 6 Stimmen dahin entschieden , daß der Herr Oberbürgermerster sich

gegen dasselbe ausspricht , mithin mit 7 gegen 6 Stimmen abgelehnt wird .

— Die Königl . Polizei -Direction theilt ein Rescript der König ! . Regierung
mit , wonach das Recursgesuch des Gärtners Theobald Brandau gegen
den abschlägigen Bescheid des GemeinderathS eine Genehmigung nicht er¬

halten hat , insolange Bittsteller sich nicht mit der Stadtgemeinde über

Straßen - und Canalanlagekosten geeinigt haben wird . — Herr Cur -Director

Hey
' l thcilt dem Gemeinderath mit , daß zwischen dem jetzigen Eigenthitmer

des Zoppi
'
schen Hauses , Philipp Seelgen , und dem Wirth aus der

Burgruine Sonnenberg Besitzstreitigkeiten vorgekommen seien . @8 wird

beschlossen , den Herrn Landrath zu ersuchen , bei der Consolidation die hier
in Frage kommenden Streitigkeiten in Erwägung ziehen zu wollen , und dann

soll der Herr Bürgermeister in Sonnenberg darauf aufmerksam gemacht
werden , gegen jede seldpolizeiliche Ausschreitungen vorzugehen und eventuell

zur Anzeige zu bringen . — Der Verschönerungsverein ersucht um

Anlage eines Fahrwegs auf dem SpeierSkopf , wobei höchstens 4 — 5 Bäume

gefällt werden müßten . Gegen dieses Gesuch wird Bedenken gehegt und

beschloffen , die Forstbehörde zunächst hierüber zu hören . Ein weiteres Gesuch

dieses Vereins um Erlaubniß zur Fällung einer Quelle im Dambachthal

und Ausstellen eines Brunnens am Mildrand wird willfährig begutachtet .
— Gegen das Gesuch der Herren Heinrich Bayer und Georg Menges

um Anlage eines Schlachthauses in der Hellmundstraße No . 8 hat die Kömgl .

Regierung nichts einzuwenden . — Zur Erweiterung des reservirten Platzes

hinter dem Curhause hat die Königl . Regierung unter dem ausdrücklichen

Vorbehalt ihre Genehmigung zugesagt , daß an den gewöhnlichen Concert -

Abenden allen , auch nicht mit Karten versehenen , augenscheinlich kranken

Personen der Durchgang durch den reservirten Platz auf der Passage südlich

des Weihers gestattet werde . Es wird beschlossen , dem Königl . Verwaltungs -

amt zu berichten , daß der Gemeinderath gewillt sei , alsbald mit der Arbeit

vorzugehen und dieselbe noch vor Beginn der Saison zu beenden , und soll

weiter ersucht werden , daß die hierzu nöthigen Mittel aus dem Anlehen von

200,000 Thlr . disponibel gestellt werden mögen . Dieser Antrag wird mit

allen gegen 2 Stimmen angenommen . — Herr Architect Vogel offenrt der

Stadt für billiges Geld eine Quellwasserleitung . Der Gemeinderath lehnt

das Gesuch nicht ab , es soll jedoch erst dann in Erwägung gezogen werden ,
wenn Petent die Nachweise geliefert hat , daß er eine bestimmte Quantität

Wasser in so kurzer Zeit liefert . - Der größte Theil der Herren Gasthof¬

besitzer hier bitten um Beibehaltung der Eurjagd . Die Cur - Commisfion

hat nämlich beschlossen , die Curjagd am 1 . Juli d . I . eingehen zu lassen und

sie wieder anderweit zu verpachten . HerrBeckel hat sich in der Commission

dagegen ausgesprochen und ist auch noch dafür , daß die Jagd der Stadt

erhalten bleiben möge . Herr G . D . Schmidt ist entgegengesetzter Ansicht

und sührt u . A . aus , daß der Herr Cur - Director Hey
' l gewiß zunächst bte

richtige Ansicht in dieser Angelegenheit haben könne , insbesondere über

Beurtheilung der Verhältnisse anderer Badeorte . Sollte es schließlich den

Herren Gasthofbesitzern von Interesse sein , daß die Stadt die Jagd behalte ,
so möchten sie die Jagd selbst pachten . Auch Herr Meckel spricht für bte

Verpachtung . Der Be chluß über das vorliegende Gesuch bleibt bis zur

nächsten Sitzung ausge etzt . — In Frankurt a ./M . wurde im Laufe des

vorigen Jahres ein Metzgermeister wegen Verkaufs trichinösen Fleisches , an

welchem mehrere Personen erkrankt waren , in Untersuchung gezogen und

bestrast . Das Appellationsgericht daselbst sprach jedoch den Metzger frei .

Gegen dieses freisprechende Erkenntniß hat der Herr Oberstaatsanwalt in

Frankfurt die Berufung eingelegt , und das Ober -AppellationSgericht in Ber¬

lin erkennt ebenfalls auf Freisprechung . Auf den Antrag der Deputation

sür Mebicinalwesen wirb da « Ministerium ersucht , bie obligatorische Fletsch ,

beschau unter den darzulegenben Gründen wieder einzuführen . Hierauf fragt

das Ministerium bei bett Bezirksregierungen an , ob sich bie Fleischbeschau
auf Trichinen unter Zugrundelegung des Gutachtens der Medicinalbeamten

empfehle . In hiesiger Stadt hat int Jahr 1866 eine solche Untersuchung auf

Trichinen etwa 7 Monate stattgefunden und ^ haben sich dieselben
'

nicht gezeigt .

Nach den Ausführungen des Herrn Vorsitzenden würde , falls man den

Apparat wieder in Bewegung setzen wolle , das Publikum entsetzlich gequält .

Es müßte dann nicht bloö das hier geschlachtete Vieh , sondern alle Fletsch -

arten , als Speck , Wurst , Schinken rc . , welche hier eingeführt würden , einer Unter¬

suchung unterworfen werden . Wennallerdingseine solche Untersuchung gesetz -

I i ch eingeführt werde , dann müffe man sich fügen , so lange es aber der Regierung

überlasten bleibe , nach Befinden zu verfahren , läge vorerst bei uns kein

Grund vor , auf einer derartigen Untersuchung zu bestehen . Die Angelegen¬

heit wird zunächst einer Commission , bestehend aus den Herren Dr . Pagen¬

stecher , Dr . Schirm und Meckel zur gutachtlichen Aeußerung hingewiesen .
— Dem Gesuche des Herrn Philipp Gemme r dahier um Ankauf der

Böschung zum Zwecke eines Zufnhrweges zu seinem Besttzthum im Rerothal

kann nicht willfahrt werden . — Herr Badhausbesitzer Freytag beschwert

sich über die mangelhafte Construirung des Canals in der Langgaffe . Die

Beschwerde wird für unbegründet erachtet , da nachgewiesen ist , daß die Ursache

der Verschlammung nicht in der Attlage de « Canal « liegt , und soll e8 dem

Beschwerdeführer überlassen bleiben , auf seine Kosten eine Vorrichtung zur

Beseitigung des Uebelstandes zu beschaffen . — In Folge der mit den Haus -

eigenthümern des Nerothals bezüglich der Anlage eines Canals daselbst ge¬

pflogenen Verhandlungen wird nach Ansicht der Baueommission beschlossen ,

die Kosten für Pflasterung der Rinne an der Thalseite von den Antragstellern
nicht zu sordern , dagegen jede Betheiligung an den Canalkosten Seitens der

Stadt abzulehnen . — Die Königl Bauinspection fordert die städtische Be¬

hörde auf , für bie Pflasterung bet Ueberfahrt von bet Adolphstraße nach bet

Albrechtstraße Sorge zu tragen . Es wirb beschlossen , bie Kosten hierfür ,

welche bemnächst zum Rückersatz kommen , zu genehmigen . - Das Gesuch des

Herrn I . Rath jun . um Errichtung von Hintergebäuden bet seinen Hausern

in der Moritz - und Oranimstraße wird unter der srüheren Motivirung ah .
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gestern als „ Sappho
" in

" ( Anlehen des Gas und Wasserwerks . ) Dem Vernehme ,
nach werden beute in den üblichen Bureaustunden bei der Kasse des Waffn :
werks — Rathhaus , Zimmer No . 6 — von dem städtischen Anleihe «
60,000 Mark zur Einzeichnung aufgelegt . Wir machen Reflektan¬
ten um so « ehr hierauf aufmerksam , als erfahrungsmäßig die betr . Summt
in wenigen Stunden gezeichnet zu sein Pflegt .

* Die Versendung von Fleischwaaren durch die Post betr . , etläfc
daS Kaiserl . General -Postamt folgende Bekanntmachung : „ Nachdem in vielt «
Städten die Schlachtsteuer aufgehoben worden ist , hat die Zahl der Post¬
sendungen , deren Inhalt aus Fleischwaaren besteht , erheblich zugenommen .
Bei einem großen Theile der betreffenden Sendungen erweist sich währech
der Beförderung die angewendete Verpackung als ungeeignet , indem die auf
Packpapier oder einfacher Leinwand bestehenden Umhüllungen von der Feich
tigkeit , welche frisches Fleisch absetzt , oder von Fett durchdrungen und bit
Bezettelungen abgelöst werden . So sind z . B . bei dem Postamte für Packet -
bestellung in Berlin innerhalb eines Zeitraumes von 14 Tagen 1056 Packelt
eingegangen , welche in Folge dessen unbestellbar waren . Das Publikum
wird daher im eigenen Interesse dringend ersucht , bei Versendung vonFleisch -
waaren durch die Post eine angemessene Verpackung anzuwenden . Es em¬
pfiehlt sich , frisches Fleisch und solche Gegenstände , welche Fett oder Feuchtiz ,
keit absetzen , möglichst in Holzkisten zu verpacken . Bloße Papier -Umhüllunze «
sind bei dergleichen Gegenständen unzulässig . Leinwand - Verpackung genügt
in dem Falle , daß die zu versendenden Fleischwaaren zunächst in Stroh ober
Papier fest eingeschlagen und dann erst mit der Leinwand -Umhüllung ver¬
sehen werden . Äei derartigen Sendungen ist die Aufschrift auf die Seinroanb -
Umhüllung selbst niederzuschreiben , oder , wo dies nicht angänglich , auf starker
Pappe oder Holz anzubringen und dann an das Packet durch Aufnähen ober
Aufschnüren haltbar zu befestigen . Die Postanstalten sind angewiesen , Flnsch-
waarensendungen , deren Unihüllungen das Durchdringen von Feuchtigkeit
oder Fett gestatten , zur Beförderung nicht ferner anzunehmen ."

* Wie uns mitgetheilt wird , beruht die Mittheilung eines hiesige»
Blattes , daß die aus dem „ Verein für Künstler und Kunstfreunde "

ausge¬
tretenen Mitglieder einen neuen Verein zu gründen beabsichtigen , nicht auf
tatsächlicher Grundlage . Eine derartige Absicht liegt nicht vor .

* Die chemische Fabrik von Vilain & Comp . , Leipzigerstraße 107
Berlin W ., veröffentlicht einen Bericht pro 1875 über Mycothanaton ,
Mittel gegen Hausschwamm . Dieses Präparat hat in Folge seiner
chemischen Zusammensetzung die Eigenschaft , nicht nur den vorhandenen Hoh -
und Mauerschwamm für immer zu beseitigen , sondern auch als Präservativ -
mittel das Auftreten desselben vollständig zu verhüten . Ferner kann das¬
selbe mit Vortheil zur Jmprägnirung von Eisenbahnschwellen , Telegraphen¬
stangen , Lasettenbalken , Nutzhölzern u . s . w . verwendet werden , welche dadurch
vor Fäulniß und anderen ähnlichen Uebelständen am besten geschützt bleiben .
Das Mycothanaton ist eine klare chemische Flüssigkeit und enthält web «
giftige Substanzen , noch auch solche Stoffe , welche einen unangenehmen
Geruch verbreiten oder beim Einathmen auf den menschlichen Organismus
schädlich oder belästigend einwirken ; es ist vielmehr im Gegentheil dadurch
der Gesundheit sehr zuträglich , daß es die , allen schwammigen Localitäten
eigene modrige und ungesunde Lust vollständig reinigt . Für den Häuserbau
bat es , wie mehrfach constatirt worden ist , noch den großen Vortheil , daß
mit Mycothanaton imprägnirtes Holz sich sehr schwer entzündet .

* Aus Mainz wird geschrieben : „ Seit einigen Tagen ist der Rhein
wieder bedeutend gestiegen so daß die Köln - Düffeldorfer Boote ihre regel¬
mäßigen Fahrten nach Mannheim wieder aufnehmen tonnten . Auch die
Schleppdampfboote beleben den Rhein wieder einigermaßen . "

— Mit Einführung des neuen Jnfanteriegewehres , Modell 71 , hat sich
auch eine Umänderung der Patrontaschen nothwendig gemacht . Während
die bis jetzt in Gebrauch gewesenen Munitionstaschen sich von vorn nach rückwärts
öffneten , sind die neuen Taschen für die Patronenhülsen von rück - nach vor¬
wärts , an den Seiten durch Knöpfe gehalten , zu öffnen . Beim Schnellfeuern
ist die jetzige Probe die praktischste .

— Wie vortrefflich unsere Armee während des letzten Krieges mit Karten
von Frankreich versehen war , beweist auch folgendes interessante Beispiel ,
welches in dem neuesten Hefte des Generalstabswerkes angegeben ist . Ein
Ordonnanz - Officier erhielt am 31 . August im kaiserlich französischen Haupt¬
quartier zu Sedan den Befehl , daß General Mnoy sein gesammtes Corps
bei Mezieres vereinigen solle , wohin sich auch die Hauptarmee zurückziehe«
werde . Der Kaiser Napoleon , welcher noch besonderes Gewicht auf den Um¬
stand legte , daß den Deutschen das Vorhandensein der Strvße von ® t
Menges und St . Albert und Vrigne aux Bois unbekannt sei und sie daher
einen Abzug der französischen Armee auf Mezieres nicht vermuthen würben ,
zeichnete in Gegenwart des Ordonnanz -Officiers die eben erwähnte Straße
eigenhändig in eine vorliegende Karte , auf welcher sie bisher nicht einge¬
tragen war . Jene Voraussetzung war aber insofern ein Jrrthum — schreibt
das Generalstabswerk — als sich jene Straße auf der bei der deutsche «
Armee ausgegebenen Karte allerdings bereits eingezeichnet fand .

gelehnt . — Die Gesuche 1 ) des Herrn G . Bach um Errichtung eines Hinter¬
gebäudes in der Nerostraße , 2 ) des Herrn Postsecretärs Walther um Er¬
richtung von Gebäuden in der Castellstraße und verlängerten Adlerstraße und
3 ) des Herrn Maurermeisters Pimmel ebendaselbst werden auf Willfahrung
begutachtet . Desgleichen die Gesuche 1 ) des Herrn Theodor Schneider
um bauliche Veränderung seines Wohnhauses auf der Hochstätte und 2 ) des
Herrn R . Weygandt um Anlage eines Remisengebäudes in der Louisen -
straße . — Hierauf geheime Sitzung .

? Strafkammer vom 16 . März . Durch Urtheil des Königl . Amts¬
gerichts zu St . Goarshausen vom 26 . November v . I wurde Baptist
Nicollaus von Weisel wegen der Beschuldigung , daß derselbe im Winter
1873/74 verschiedene eichene Scheitholzstücke aus dem Weifeler Gemeinde¬
wald gestohlen habe , zu einer Gefängnißstrafe von einer Woche und zum
Kostenersatz verurtheilt . Der Angeklagte will die bei ihm erhobenen Stücke
Holz von dem „ großen Unbekannten " gekauft haben . Diese Angaben ver¬
diene umsoweniger Glauben , als selbst die von ihm vorgeschlagenen Ent¬
lastungszeugen hierüber Nichts bestätigen . Nach dem zur Verlesung gekoin -
menen Leumundsbericht ist Nicolaus wegen Beleidigung zu 3 Tagen und
wegen Berussehrenkränkung mit 14 Tagen Gefängniß bestraft . Der Gerichts¬
hof weist die vom Angeklagten eingelegte Berufung zurück unter Verurthei -
lung desselben auch in die Kosten dieser Instanz und wird schließlich die
Confiseation des erhobenen Holzes verfügt . — Philippine Hirtes von
Rambach , 23 Jahre alt , bereits bestraft durch Urtheil der Strafkammer hier
vom 29 . Juli 1870 wegen Diebstahls mit 4 Wochen Gefängniß und durch
Urtheil desselben Gerichts vom 15 . August 1873 wegen Diebstahls zu 2 Mo¬
naten Gefängniß , hatte sich , während sie bei Secretär Rahn hier Monat -
dienste versah , ein Paar dessen Ehefrau gehörige , schon getragene Schuhe un¬
geeignet , unter dem Vorgeben , die Frau hätte dieselben doch verschenken
wollen , allein zur eigenmächtigen Aneignung hatte die Angeklagte kein Recht .
Sie wird mit Rücksicht auf den nicht sehr hohen Werth der Schuhe unter
Annahme mildernder Umstände wegen Diebstahls im wiederholten Rückfall
zu einer Gefängnißstrafe von 3 Monaten , sowie zum Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte auf die Dauer eines Jahres und zum Ersatz der Kosten verurtheilt .

8 Wiesbaden , 16 . März . ( Theater .) Fräulein Ziegler trat
gestern als „ Sappho " in der gleichnamigen Tragödie von Grillparzer
auf . „ Medea " und „ Sappho

"
sind nach ihrer dramatischen Veranlagung

Tragödien , die in der größten Analogie zu einander stehen . In beiden eine
antike Heldin , die ihr Herz einem Undankbaren zugewandt ; in beiden eine
harmlose Rivalin , und in beiden ein Held , der mehr zur Folie der dramatischen
Entwickelung der Heldin dient , als durch motivirteS Handeln zu einer
besonderen Eigenthiimlichkeit und Selbstständigkeit gelangt . Alles ist zur
Beleuchtung der Hauptfigur angelegt , die sich auch gigantisch von der ganzen
Umgebung abhebt . Doch so ähnlich auch diese beiden Hauptfiguren einer

„ Medea " und „ Sappho
" in der äußeren Gestaltung sind , so sehr unter¬

scheiden sie sich doch in der inneren Ausführung der Charaktere . Die „ Medea "

ist unter allen Umständen das kolchische Zauberweib , das die Griechin nur
als Barbarin erkennen läßt ; die „ Sappho

"
ist Griechin , auf dem Gipfel geistiger

Cnltur stehend . Leidenschaftlich , glühend in Liebe wie Haß , sind beide , allein
bei der Einen behalten die Leidenschaften den grellen Reflex der Wildheit ,
bei der Andern werden sie durch die Geistescultur iuieber zurückgedämpsl
und gestalten sich vermöge des inneren Culturproceff -es selbst zu einer seltenen
Höhe der Großmuth . In Anbetracht dieser Psychologischen Entwickelung des
Charakters einer „ Sappho

"
ist diese Rolle ungleich schwieriger in der Dar¬

stellung als eine „ Medea " . Hier kommen vorzüglich die technischen Mittel
zur Verwendung und Geltung , dort neben diesen , wenn auch nicht in ihren
extremsten Spitzen , vorherrschend die geistige Verarbeitung . Die eine Scene
z. B ., wo „ Sappho " noch racheglühend über die Undankbarkeit und Untreue
de « entflohenen und wieder eingebrachten Geliebten und der an ihrer Brust
fast auferzogenen „ Melita "

zu dem heroischen Entschlüsse der Sühne der
Liebe des gehaßten Paare « am Altäre Aphroditans und dem ihrer Selbst -
opserung Übergeht , ist ein psychologisch reiches Drama für sich , und gerade
hier stand die Künstlerin , Fräulein Ziegler , auf dem Culminationspuukt
ihrer Leistung . Sie hatte viele Momente — denn sie erwies sich in allen
Akten , namentlich dem dritten , al « eine vollkaratize Kunstgröße , — in denen
sie äußerlich blendender gestalten konnte , nirgends aber kam die geistige
Meisterschaft zu solch großartiger Entfaltung . Das Publikum schien das
ebenfalls zu fühlen ; es zollte der Künstlerin volle Würdigung . Was die

übrige Durchführung de « Drama ' « , namentlich die scenische Abrundung
betrifft , so schien es oft , als ob nicht die nöthige Sorgfalt bei der Ein -
ftubirung vcransgegangen wäre . Für einige Plattheiten der Sprache wäre
der Rothstist der Regie recht wohl anwendbar gewesen . Das Theater war
in allen Räumen dicht gefüllt ; eine überraschende Ausnahme machte nur —
der erste Rang . Charakteristisch genug !

* An Wech seist e.mp elften er sind in der Zeit vom 1 . Januar bis
zum Schluffe des Monats Februar d . I . im Oberpostdirectionsbezirk Frank¬
furt a . M . 71,134 Mark ober 9721 Mark mehr als im gleichen Zeitraum
des vorigen Jahres eingegangen .

* Dre Nassauische Eisenbahn hat im Monat Januar d . I . 372
Courier - und Schnellzüge , 1417 Personen - , 2072 gemischte und 1081 Güter -
züge befördert . Dazu kommen noch 2 Courier - und 9 Güterzüge außer -
fahrplanmäßig . Es verspäteten sich 1 Courier - und Schnellzug auf der
eigenen Bahn über 10 Minuten , 4 Personenzüge , davon 2 auf der eigenen
Bahn , und 2 gemischte Züge über 30 Minuten , zusammen 0,08 pCt der
überhaupt beförderten Züge . Die Hauptnrfache der Verspätungen entfällt
auch diesmal aus den verlängerten Aufenthalt auf den Stationen .

— Ein junges Mädchen in Ost St . Louis legte sich eines schöne «
Abends , als sie zu Bette ging , ein Stückchen Hochzeitskuchen unter dai

Kopfkiffen , weil man ihr sagte , daß sie dann ihren Zukünftigen im Traum »
sehen werde . Nun hatte sie an demselben Abend zwei Teller Gefrorench
ungefähr ein Quart Erdbeeren , verschiedene Kuchen und zwei große saun
Gurken vertilgt . Um anderen Tage aber erklärte sie ganz entschieden , das
sie lieber lebig bleiben wollte , als Den heirathen , welchen sie im Trau »

. . ..... , --- , . . . . --- --------- gesehen habe . ■

und Verlag der L . Schellenberg '
schen Hos - Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Greiß in Wiesbaden . -

( Hierbei 1 Beilage . )
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Beilage zum Wiesbadener Tagblatt
1875Mittwoch den 17 MärzM « L

Auszug aus dem Sitzuugs - Protoeoll des Gemeiude -

raths zu Wiesbade « vom 1 . März 1875 *

Gegenwärtig : Der Gemcinderath mit Ausnahme der Stadt¬

vorsteher Reusch und Vigelius .

334 . Das Gesuch der Gebrüder Christian , Konrad und Wilhelm

Birk hier um Genehmigung eines Bebauungsplanes für 7 Landhäuser
auf deren Befitzthum an der fortzusetzenden Victoriastraße soll nach

dem Gutachten der Baucommission unter folgenden Bedingungen zur

Genehmigung empfohlen werden :

a . Offenlegung der Victoriastraße in ganzer planmäßiger Breite

und Ueberschreibung derselben in das Eigenthum der Stadt

längs des fraglichen BesitzthumS ;

b . Herbeiführung der Offenlegung der beiden das Befitzthum be¬

rührenden projectirten Verbindungsstraßen zwischen der Mainzer »

und Victoriastraße in ganzer Länge und Breite und Ueber -

schreibung derselben in das Eigenthum der Stadt durch eigne

Abtretung Seitens der Gesuchsteller und Verständigung mit

den übrigen Anliegern dieser Straßen ;

c . sofortige Disponibelstellung sämmtlicher durch den Ausbau und

die Canalifirung der Straßen ad a und b für die Stadt er¬

wachsenden Kosten durch Einzahlung auf Anfordern eines noch
zu bestimmenden Betrags , vorbehaltlich demnächstigerAbrechnung ;

d . Tragung der Unterhaltungskosten für diese Straßen bis 2 Jahre

nach Fertigstellung des letzten der projectirten 7 Landhäuser .

435 . Das Gesuch des Gärtners Nicolaus Meth um Erlaubniß

zur Abtragung der Böschung an seinen an der Dotzheimer Chaussee
belegenen Grundstücken soll nach dem Gutachten der Baucommission
unter folgenden Bedingungen genehmigt werden :

a . daß der Antragsteller den Werth des abzugrabenden resp . be¬

reits abgegrabenen Bodens nach feldgerichtlicher Taxe der

Stadt vergütet und den Graben nach Anweisung des Stadt¬

bauamts längs seines Grundstückes regulirt , auch die Ueber »

brückung desselben bei den Zugängen resp . Zufahrten vor¬

schriftsmäßig herstellt ;
b . daß derselbe , falls er die fernere Ausziegelung seines Grund¬

stückes beabsichtigt , von der Fahrbahn der Dotzheimer Chaussee
an , auf mindestens 10 Meter Länge in sein Grundstück hinein
und in mindestens 4 Meter Breite eine regelmäßig chaussirte
Fahrbahn mit Stückung und Dicklage Herzufiellen hat . Bezüglich
der Benutzung des das Grundstück berührenden Feldwegs ist
der Antragsteller auf die Polizei - Verordnung über Benutzung
der Feldwege zu nicht landwirthschaftlichen Zwecken zu verweisen .

436 . Nach dem Gutachten der Baucommisstsn soll dem Daniel

Beckel , Eduard Weil und Heinrich Weil auf ihre Erklärung bezüglich
Abtretung von Grundflächen zur Erbreiterung der Gartenstraße er¬

widert werden , die Stadt müffe von der offerirten Abtretung der

kleinen Terrainstreifen unter der daran geknüpften Bedingung der

stadtfeitipen Herstellung der Fahrbahn und Rinne absehen , weil die

Stadt keinerlei Veranlassung habe , die dadurch erwachsenden Kosten
zu tragen .

437 . Das Gesuch des Rentners Wilhelm Schmalenbach um

Concesfion zur Herstellung einer Einfriedigungsmauer an seiner Be¬

sitzung Mainzerstraße 22 soll nach dem Gutachten der Baucommis¬
sion im Anschluß an die bereits von der Kgl . Bauinspektion ge¬

stellte Bedingung unter dem Vorbehalte zur Genehmigung begut¬
achtet werden , daß statt der projectirten Mauer in dem Terrain der

vorgesehenen Querstraße nur eine leicht wieder zu beseitigende Ein -

sriedigung auf Widerruf gestattet wird . Es soll sodann bei der

Kgl . Polizei - Direction beantragt werden , auf dem zu genehmigen¬
den Situationsplane ausdrücklich zu vermerken , daß die Genehmi¬

gung sich nur auf die fragliche Einfriedigung , nicht aber auf die

gleichfalls eingezeichneten projectirten Neubauten beziehe . Weiter

soll wegen der oben gedachten Querstraße auf das heute begutachtete
Gesuch der Gebr . Birk um Concesfion zur Erbauung von 7 Land¬

häusern an der zu verlängernden Victoriastraße hingewiesen werden .

Bedingungen geknüpft werden :

a . daß Antragsteller zuvor den fraglichen Feldweg von der näch¬

sten ausgebauten Straße ( der Platterstraße ) an noch näherer

Anweisung des Stadtbauamts ausbaue , auf die erforderliche
Breite freiliege , canalisire und beleuchte , resp . die zur Ausfüh¬

rung dieser Erforderniffe aufzuwendenden Kosten der Stadt

zur Disposition stelle ;
b . Baulinie und Höhenlage vom Bezirksgeometer angewiesen

werde und

c . Antragsteller von seinem Grundstücke zur Erbreiterung des

Weges einen Terrainstreifen neben demselben bis auf 6 Meter

von der Wegmitte gemessen in das Eigenthum der Stadt

überschreiben laffe .
43 9 . Auf da ? Gesuch des Kaufmanns Adolph Brandscheid um

Herstellung des Trottoirs vor seinen Neubauten in der Walram -

straße wird nach dem Gutachten der Baucommisfion beschloffen , das

Trottoir von der Emserstraße an längs des Grundstückes des Ge¬

suchstellers ausführen zu laffen , sobald die Witterung und der

Stand der übrigen städt . Arbeiten dies gestatten , falls Antragsteller
die verschiedenen desfallsigen Kosten nach überschläglicher Berechnung
mit 1200 Mark vorbehaltlich demnächstiger Abrechnung der Stadt¬

kasse zur Disposition stellt und 2jührige Unterhaltung des Trottoirs

übernimmt .

44 0 . Auf das Gesuch des BadhausbefitzerS A . Herber um Ge¬

nehmigung zur Anlage eines Canals Behufs Ableitung des Waffers
aus dem Keller seines Hauses Saalgaffe 36 wird nach dem Gut¬

achten der Baucommisfion zu erwidern beschloffen , in dem Budget
für das laufende Jahr sei die Anlage eines Kanals in der Saal¬

gaffe vorgesehen und werde solche voraussichtlich im Frühjahre zur

Ausführung gelangen können ; hierbei werde auf die Entwässerung
seines Kellers Bedacht genommen werden , wenn Antragsteller sich
verpflichte , die durch die erforderliche Tieferlegung des Kanals er¬

wachsenden Mehrkosten der Stadt zu ersetzen . Mit Rücksicht auf
diese in Kürze bevorstehende Anlage erscheine die Ausführung des

vom Antragsteller projectirten Privatkanals nicht angemeffen .

442 . Auf daS Gesuch des Rentners Matthias Hölterhoff um

käufliche Abtretung einer Grundfläche bei seiner Besitzung Paulinen -

straße 1 resp . Gestattung einer weiteren Zufahrt zu derselben von

der Parkstraße aus , wird nach dem Gutachten der Baucommisfion

folgende Erwiderung beschloffen , eine Versteigerung des fraglichen,

jetzt im Eigenthum der Stadt befindlichen Grundstücks Seitens des

Fiscus als - früheren EigenthümerS der zum Curetabliffement gehörigen
Grundstücke sei überhaupt niemals vorgenommen , demnach auch

etwaige von dem Antragsteller behauptete für diese Eventualität

ihm gemachte Zusage gegenstandslos geblieben sein würden . Mit

Rücksicht auf die der Königl . Regierung gegenüber beim Ankauf
des Curetabliflements übernommenen Verpflichtungen sei die Stadt

nicht in der Lage , auf Abtretung eines Theils der Ländereien —

sei es tauschweise oder im Wege der Veräußerung — einzugehen .

Dagegen sei die Stadt bereit , dem Antragsteller den gewünschten
zweiten Zugang zu seinem Befitzthum von der Parkstraße aus an

der oberen Grenze dieses Besitzthums in 6 Meter Breite zu gestatten
und ihm dadurch eine weitere Ausnutzung deffelben zu ermöglichen ,

wenn Antragsteller :

a . die Kosten der Herstellung eines Trottoirs von der Grenze des

früher von Eraih
' schen Grundstücks an bis zur Paulinenstraße ,

wie auch diejenigen der Herstellung eines gemauerten Canals

von dem früher v . Eraih
'
schen Grundstück bis zum Rambach -

Canal übernehme ;

438 . Die vorläufige Entscheidung der Kgl . Regierung vom 14 .

v . M . , bett , das Recursgesuch des Joseph Thurn wegen verweiger¬
ter Concesfion zur Errichtung eines Wohnhauses im Felddistrikt
Rödern wird vorgelesen und nach dem Gutachten der Baucommis¬

sion beschloffen , auf Grund des § . 78 der Baupolizei -Verordnung

zu beantragen , daß an die zu ertheileude Bauconcession folgende
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b . deßgleichen die Kosten einer Pflasterung des nun zu gestatten¬
den , wie auch deS ihm bisher gestatteten Zugangs über daS
städt . Terrain und

o . die Kosten der Unterhaltung der Anlagen ad a . bis zwei
Jahre nach deren Fertigstellung , derjenigen der Anlagen ad b .
aber dauernd trage ,

d . derselbe die GesammUosten dieser Anlagen ad a . und b . der
Stadtkaffe auf Grund einer stadtseitig aufzustellenden Berech¬
nung — vorbehaltlich demnächstiger Abrechnung — auf Er¬
fordern sogleich disponibel stelle .

_________________________________(Schluß folgt .)
__________________________________

Holzversteigerung .

Donnerstag den 18 . März l . Js . , Vormittags
9 Uhr anfangend , werden in Dem Neudorfer Gemeindewald
Distrikt Schlicht :

98 kieferne Stämme ,
51 Klafter kiefernes 6schubiges Pfählholz I . Claffe ,
AO „ ff ff tf II . ff und

3400 Stück kieferne Wellen

öffentlich versteigert .
Neudorf , den 10 . März 1875 . Der Bürgermeister .

5152
____________________________________ Münch .

Anzeige .
Die monatliche Versteigerung für den Monat März findet den 22 .

Vormittags 9 und Nachmittags 2 Ubr in dem Auctionslocale statt .
Gegenstände müssen baldigst augemeldet werden damit dieselben in
der Annonce mit ausgenommen werden . Das Bureau ist jeden Tag
geöffnet . Ferd . Müller , Auktionator . 565

Versteigerung .

Kommende « Donnerstag de « 18 . März , Vormit¬
tags 10 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend , kom¬
men Wellritzstraße 31 im zweiten Stock folgende Möbel gegen
gleich baare Zahlung zum öffentlichen Ausgebot : 1 Cylinderbme

'
au ,

1 Secretär , 1 Buffet , 1 Spiegel mit Trumeau , 1 Garnitur mit
2 Sesseln , 1 Kronleuchter für 24 Kerzen , 1 Spiegel mit Gold¬
rahm e, 1 Ausziehtisch für 24 Personen , mehrere Tische , Kleider¬
schränke , Küchen - und Pcrzellangeschirr rc . Die Möbel sind sümmtlich
von Mahagoni . Die Gegenstände können nur am Tage der Ver¬
steigerung angesehen werden .
565

________________ F . Müller , Auktionator .

Mobilien - Versteigerung .

Freitag den 19 . März , Vormittags 9 und Nachmittags
2 Uhr anfangend , kommen im Hause Bahnhofstrasse 10 ,
Parterre , wegen Wohnungsveränderung nachverzeich¬
nete Gegenstände , als : 5 Schränke in Mahagoni

'
und Tannen ,

nußb . Kommode « , Büffet - Confol , eiserne Bettstelle « ,
Rotzhaar - und Seegras - Matratzen , Kisten , Plu -
mea « , Deckbett , Seffel , Stühle , 1 großes Real für einen
Lade « , 1 fast neuer großer Teppich , Rouleaux , Lüstres ,
Lampen , Packkiste « , ein französischer Bügelofe « , sowie
sonstige Hans - und Küchengeräthe gegen gleich baare Zahlung
zum Ausgebot .

NB . Ein Verkauf aus der Hand findet nicht statt .
5323 F . Birch , Auktionator .

’7 . ti Yßrtjnifßft die Einrichtung eines Herrn -
ZJU V Ul Ikdlllüli zimmers , bestehend in ge -

fch « itzte « Möbel « , als : Schreibtisch , Gewehrschrank mit Hirsch -
kopf , großem Spiegel mit Consol , Bildergestell , verschiedenen Tischen ,
Bronce - und Compositionsgruppen , Binder , Madeiragestell von
schottischem Crystall , Scheibenpistolen mit Kasten , ein Paar ächte
Kuchenreiter ' s Hirschgeweihe rc . Zu besichtigen Montag den 15 . März
und die folgenden Tage von 2 — 4 Uhr ÄdolphSberg 3 . 5283

Verschiedene Luxus - Möbel , Belten - und Küchengeschirr sind
aus freier Hand zu verkaufen Nikolosstraße 8 , Bel - Gage ; von 3
bis 5 Uhr anzusehen . 5378

Aufruf
an die eoangeC Rewohner UJiesöaöens .

Zu den Frühlingsbote « , die an unsere Thüre klopfen,
gehört auch der G « stav - Sldolph - Berei « . Er ist ein Bote ,
der etwas bringe « und etwas mit « ehme « will und empfiehlt
fich hiermit den evangel . Bewohnern Wiesbadens zu liebevoller
Aufnahme .

Was dieser Bote bringt , das muß Lebe « sein , sonst wäre er
kein Frühlingsbote .

Wer , der Kenntniß nimmt von dem Berichte der letzten , in
Stuttgart abgehaltenen Hauptversammlung des Vereins , fühlte fich
nicht von einem Hauch des Lebens berührt ? Da wird uns be¬
richtet , daß im Jahre 1872/73 , wo es , nebenbei gesagt , an allen
Ecken und Enden zu krachen anfing , der Gustav - Adolph -Verein still
und sicher seinen Weg gegangen ist , und in der glücklichen Lage
war , mit einer Jahres - Einnahme von 214,580 Thlr . ab¬
zuschließen ; es wird uns berichtet , daß im genannten Jahre der
Kapitalfonds des Vereins durch Vermächtnisse von 117,577 Thlr .
auf 129,427 Thlr . gestiegen ist und daß mehr den « 1100
Gemeinde « für Kirche und Schule die wirksamsten Unter -

stützllngen zugewendet werden konnten .
Das ist ein Zeichen des Lebens , dessen sich unser Verein erfreut ,

und dieses Zeichen thut uns wohl , weil es uns sagt : Unter
allen Wirren der Gegenwart bleibt sich die Ebang .
Kirche ihrer höchsten Anfgabe bewutzt , Liebe zu
üben an ihre « verlafse « e « Glieder « .

Wohlan , so laßt diesen Verein auch nicht leer ausgehen , wenn
er in diesen Taxen wieder seine Gaben sammeln wird . Jede
Gabe macht uns Freude und weckt in uns einen Segenswunsch
für den Geber . Unsere Losung bleibe : Lastet u « s Gutes
thu « a « Jedermann , allermeist aber a « des
Glaubens Genösset » !

Der Vorstand des Zweig - Vereines
5365

_______________
Wiesbaden ( Stadt ) .

Fortbildungsschule für Mädchen .

Mittwoch de « 17 . März Nachmittags 2 Uhr findet bei
dem Schluffe des Wintersemesters eine öffentliche Prüfung
statt , wozu alle sich dafür Jnteressirenden , besonders auch die Eltern
der Schülerinnen höflichst eingeladen werden ,
390 Der Vorstand des Volksbildungs -Vereins .

Brandenburger
Lpiegel - Glas - Bersick runas -

Gesellsckaft
Loncessionirt taut Mmsteriat - Erlaß vorn 28 . April 1864 und

13 . Dctoßer 1866 .

Obige Gesellschaft versichert Spiegelscheiben in Läden
und Privat Wohnungen , Trumeaux , Scheibe « von
Roh - und Doppelglas rc . gegen Hagelschlag und sonstige Zer¬
störungen zu den billigsten Prämien unter liberalen Bedingungen
bei schleuniger Schadenregulirung .

Nähere Auskunft ertheilt und Anträge nimmt entgegen
Die Haupi - Agentur :

4935
_______________

Carl Spitz , Langgaste 37 a .

Sehr schöne
,

saftreiche Orangen
empfiehlt __________

Franz Blank , Bahnhofstrasse , 5179

WestphäL Cervelatwurst &

„ Schinken
5507 bei Christian Wolff .

Bratbnckinge
treffen heute ein bei
5477 J . C . Keiper , Kirchgaffe 32 .
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Retlwaaren - und Ausstatlungs - Zeschäst

mir

172

Strohhnt Waschen .

Um rechtzeitige Ablieferung zu ermöglichen , bitte meine verehrten

Kunden , ihre Hüte baldigst einzufenden .
Ed . Bing , Hutmacher ,

3065 32 Mrchelsberg 32 .

B ' ttwaaren - Artikel .

Bei herannahender Verbrauchszeit halte ich mein wohlafsortirtes Lager in

8/4, 9/4, 10/4 breite Bettzwilche , j m eigene schweren

e/4z % w/4 breite Barchende , Federleinen , Flanmendrelle \ dabnta,cn '

e/4 , s/4 , 9/4 , io/4 breite Bettbezüge , Pique
’
s,JPlunieaudaniaste ,

wollene Füllen in grau , melirt , roth , weiß LJ und türkischen Mustern ,

Pique - , Waffel - , Häkel - , Steppdecken ,

Rosshaaren , Seegras , .

Schwandaunen und Federn in nur prima Maare , sowie alle m das Bettwaaren -

und Ausstattungs - Geschäft einschlagende Artikel bestens empfohlen .

J . ML Baum ,

Leinen - , Gebild - , Buntweberei und Wäsche - Fabrik in den KSnigl . Straf -

Anftalten Coblenz und Diez a . b . Lahn . 126

Zur bevorstehenden Saison bringe mein bestassortirtes Lager fertiger Betten , sowie der

einzelnen Theile , als . Matratze « , Deckbetten , Plumeaux , Missen re . , m einfacher ,

so auch eleganter Ausführung in empfehlende Erinnerung .
. t

Zwillch , Barchent , Flanmenbrell , Plumeaux - Stoffe m den gangbarsten Sorten

und Breiten , sowie . rv . c . . . . . ,

Febern , Flaume « , Roßhaare und Giberbaunen m verschiedenen Qualitäten und

reiner Maare sind stets vorräthig . . M

Wollene Kulten , Stepp - , Pigue - und Waffel - Decken m großer Auswahl zu

sehr billigen Preisen .

Lager fertiger Haushaltungs - und Kuchen - Wäsche .

Aufträge weKen unter Zusicherung einer prompten und reellen Bedienung bestens ausgeführt .

Beruh » Jonas . ,

Beinlängen nebst der dazu passenden
Strickbaumwolle , Maschlnen -

garn und Seide , Knöpfe , R itzen

und Corsetten , fertige Schürzen und

sonstige Hurzwaaren und Putzar¬

tikel empfiehlt
5296 Fe Scharmann , kl . Burgstras .se

Mein Lager in reit » leinenenTafchentüchern ist vollständig

affortirt u . d empfehle dieselben von 2 fl . 48 kr . per Dtzd . an .

89 Chr . Maurer , Langgaffe 2 .

Hnt - Feder «

werden von 10 Pf . an gekräuselt , sowie sämmtliche Putzsachen billig
gefertigt von Auguste Laube , Putzmacherin ,

5290
3

_______________________________
Bleichstratze 35 . ,

Kühn , Stiftstraße 4 , 3 . Stock , empfiehlt sich als

Krankenwärter . Comfortable Krankenwagen sind zu verkaufen und

zu vermiethen . Das , ist ein neuer Confirmanden - Anzug z. verk . 5389

Gerstenstroh ist zu verkaufen Hcrrnmühigasse 4 . 5272

VorhanAsTüll
znm Ausüeffern der Vorhänge , für Schoner rc . , Bvrhemgs '

Spitze « in allen Breiten ( sehr billig ) , Weiße Baurnwoll -

y « . L - dls . 33 .

Gold - und Politur - Leisten ,

ovale Radme « , sowie das Einrahmen von Bildern rc . em¬

pfiehlt billigst P . Hahn , Papier - Handlung ,

5119 Langgaffe 5 .

Ein Pianino zu verkaufen Hellmunvstraße 17 a . 4271

Ein schöner Gummibanw für 4 Thlr . zu verkaufen Dotz -

heimerstraße 23 .
5 -383
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Lehrstratze 8 erhalten zwei Schuhmacher Logis . 153
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5453

Ein Kauffchitting
von 10,000 Gulden ist zu cediren . Näh . Exped .
8 — 10,000 Gulden werden als Nachhypotheke gesucht ,

in der Expedition d . Bl .

10,000 Thnler gegen 1 . Hypothek « zu 5 ° /o Zinsen
leihen . Näh . Exped .

Ein Taglöhner gesucht Schwalbacherstraße 80 . 5494
Ein Lehrling mit den nöthigen Vorkenntniffen zum Eintritt

auf Ostern gesucht von

Bimler & Jung , Eisenwaarenhandlung . 692
Ein Lehrling mit guten Schulzeugnissen wird in ein kauf¬

männisches Geschäft gesucht . Näheres Exped . 4871
Ein Lehrling mit den nöthigen Vorkenntniffen wird in eine

hiesige Eisenwaaren - Handlung gesucht . Näh . Exped . 452
Ein Schreinerlehrling gesucht von

Karl Scherer , Hermannstraße 3 . 4414
Ein braver Junge wird gesucht von Schlosser Schott . 4308
Ein braver , wohlerzogener Junge von 14 — 18 Jahren findet

eine Stelle als Hausbursche . Näh . ,Exped . 4402

( gesucht wird
in ein Landstädtchen am Rhein zu einer Privat - Familie ein lediger ,
braver Bursche zur Besorgung einiger Stücke Vieh ; derselbe jmuß
auch geschickt in Feld - und Gartenarbeit sein und dauernde , gute
Referenzen besitzen. Näheres Expedition . 4992

Gesucht ein junger Schuhmachergehülfe . Näh . Michelsberg 2 . 4602
Ein guterzogener Junge kann das Uhrmacher - Geschäft

erlernen bei E . Klagen , Häfnergasse . 5086
In einem hiesigen Engros - & Detail - Geschäft wünscht ein Lehrling

mit vorzüglicher Handschrift Stellung . Offerten unter No . R . 1823

besorgt die Expedition d . Äl . 5299

Gesucht einige Mädchen von 6 — 10 Jahren zur Theilnahme am

Privat - Untenicht in den Elementarfächern und im Französischen .

Offerten unter J . M . 19 bei der Expedition d . Bl . erbeten . 4407

Ein junges Mädchen wird sogleich gesucht Moritzstraße 44 im

Hinterhaus . 3404

Rhemstraße 38 wird ein Mädchen , welches alle häusliche Arbeit

versteht , gesucht und kann gleich eintreten . 1961

Eine Verkäuferin mit Sprach - Kenntniffen wird in ein hiesiges
Geschäft zum sofortigen Eintritt gesucht . Offerten unter R . S .
in der Expedition d . Bl . abzugeben . 3900

Ein junges Mädchen wird sofort gesucht . Näh . Exped . 4526

Ein n HauS - und Küchenarbeit wohl erfahrenes Mädchen wird

zum sofortigen Eintritt gesucht Sonnenbergerstraße 63 ( Actien -

brauerei ) . 4905

Ein gesetztes Dienstmädchm gesucht Karlstraße 8 , 2 . St . r . 5042

Eine anständige Person gesetzten Alters wird

für alle Küchen - und Hausarbeit gegen guten
Lohn gesucht . Näheres Expedition . 5229

Ein starkes Mädchen wird für Küchen - und Hausarbeit gesucht
Kranzplatz No . 11 . 5233

Ein brave ? Hausmädchen baldigst gesucht Webergaffe 13 . 5362
Ein mit guten Zeugnissen versehenes Dienstmädchen wird gesucht

große Burgstraße 11 , 2 Treppen hoch . 5301
Ein Zimmermädchen in ein Privat - Hotel gesucht. N . Exp . 5324
Ein Kindermädchen wird gesucht Karlstraße 8 . 5435

Ein Dienstmädchen gesucht Schwalbacherstraße 27 , Hth . 5399
Es wird für einige Wochen ein Mädchen von 14 bis 15 Jahren

den Tag über zu einem Kinde ges . Sonnenbergerstraße 21a . 5426
Ein Dienstmädchen gesucht Schützenhofstraße 1 , 1 St . h . 5420

Gegen guten Lohn ein Mädchen für die Küche gesucht Lang¬
gaffe 36 . 5450

Ein braves , fleißiges Mädchen wird gegen guten Lohn auf bald

gesucht Dotzheimerstraße 44 . 5451
Ein reinliches Küchenmädchen und eine geübte Weißzeugstopferin

werden in ein hiesiges Hotel gesucht . Näheres Expedition . 5489
Ein ordentliches Küchenmädchen sofort gesucht . Lohn 10 fl . per

Monat . Näheres Expedition . 5442
Ein zuverlässiges , ordentliches Mädchen wird für Küchen - und

Hausarbeit in eine kleine Familie zum 1 . April gesucht . Näh .
in der Expedision d . Bl . 5432

Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stelle . N . Exp . 5419

Ein Mädchen , welches gute Zeugniffe besitzt und Lust zur Kran¬
kenwärterin hat , wird für die Augenheilanstalt auf 1 . April c . ge¬
sucht . Näheres bei dem Verwalter der Anstalt

W . Bausch . 370

Ein reinliches Mädchen mit guten Zeugnissen , das Küchen - und

Hausarbeit versteht , kann sogleich Stelle finden Moritzstraße 48 ,
2 Sttegen . 5501

Man sucht für eine kinderlose Familie eine gesetzte Person , welche
kochen und dem Haushalt vorstehen kann . Gute Zeugniffe werden

verlangt . Näheres Rheinstraße 46 . 5500

Mädchen jeder Branche finden stets vorzügliche
Stellen d . Frau Stern , Mauerg . 13,1 . St . 4728

in Ladenmädchen , welches Sprachkenntniffe und gute
Zeugnisse besitzt, wird in ein hiesiges Geschäft gesucht . Offerten
beliebe man aub C . M . No . 7 in der Exped . abzugeben . 4877

Gesucht ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit auf 3 . April .

Näheres Nerochal 27 . 5366

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und alle Haus¬
arbeit versteht , wird auf 1 . April in eine kleine Familie gesucht .
Näh . Taunusstraße 20 , 3 . St .

___________________________
5350

Zwei tüchtige Steinbrecher für meinen Steinbruch in Sonnenberg
gesucht . Heinrich Morosch , Elisabethenstraße 10 . 5445

Ein Kegeljunge gesucht im „ Saalbau Nerothal
"

. 492

Schreinergesellen gesucht Friedrichstraße 31 . 5423

Ein braver Junge kann unter günstigen Bedingungen das

Schneidergeschäft erlernen . Näh . Exped . 5463

8 — 10,000 fl . ohne Makler gegen gute Hypoiheke zu leihen ge -

sucht . Von wem , sagt die Exped .
________________________

2718

Von einer ruhigen Familie wird in der Nähe der Curanlagen
eine Wohnung von acht Zimmern gesucht ; auch würde dieselbe
den Kauf einer Villa mit Garten unter günstigen Anerbietungen
eingehen . Adressen unter X . X . 22 in der Exp . abzugeben . 4848

Adelhaidstratze 25a ist im Hinterhaus em möblirtes Zimmer
auf 1 . April zu vermiethen . 4996

Frankfurterstraße 5b find möblirte oder unmöblirte Zimmer ,
sowie der ganze 2 . Stock von 6 Zimmern zu vermiethen . 477

Hermannstraße 7 find zwei abgeschlossene Wohnungen von je
zwei Zimmern , Küche mit Wasser , Mansarden und Keller zu
vermiethen ; daselbst ist eine einzelne Mansarde abzugeben . Näh .
eine Stiege hoch rechts . 4411

Karlstraße 2 ist eine Wohnung im 2 . Stock ,

bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde
und sonstigem Zubehör , auf 1 . April zu ver¬

miethen . Näheres bei Carl Müller , Mau¬

ritiusplatz 2 . 2363

Langgasse 12 , 1 . St . , ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 5084

Michelsberg 20 ist eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst im Laden
bei F . Matt und bei H . Cärten . 4716

Nerostraße 44 , Bel - Etage , find möblirte Zimmer zu verm . 1455

Oranienstraße 19 ist die Bel - Etage auf 1 . April zu vermiethen .
Einzusehen Nachm . von 2 — 4 Uhr . Näheres Webergaffe 11 . 508

Untere Rheinstraße 5 (Südseite ) ist eine Parterre - Wohnung
von 7 Zimmern mit Zubehör zu vermiethen . 3596

Rheinfiraße 19 find zwei schön möbl . Zimmer zu verm . 3439

zu vermiethen eine schöne Etage ( möblirt od . unmöbl . ) .
111111 ^ Näh , bei Göbel , Taunusstraße 23 . 458

Stallung für 1 auch 2 Pferde nebst Zubehör auf gleich oder später
zu vermiethen . Näheres Rheinftraße 50 . 388
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